






Liebe Erstis!

Zunächst mal herzlichen Glückwunsch zum Studienplatz! Und
dann auch noch in Erlangen! Ihr seid echte Glückspilze! � 

Damit ihr nicht ganz ohne Plan durch Erlangen lauft, geben
wir euch mit dieser Ersti-Kanüle die wichtigsten Informationen

mit an die Hand. 
Wir wünschen euch für das kommende Semester viel Erfolg

und natürlich jede Menge Spaß! Genießt euer erstes Semester!

Eure FSI Kanüle

Noch weitere Informationen findest du auf: blogs.fau.de/kanuele



Fächer
So kurz nach der Zusage des Studienplatzes interessieren euch besonders
die Fächer, die ihr im kommenden Semester belegen werdet. Im Gegen-
satz zu anderen Studiengängen müsst ihr euch den Stundenplan nicht
selber zusammenstellen, sondern ihr findet ihn auf der Internetseite der
Medizinischen Fakultät:

med.fau.de >> Studiengänge >> Humanmedizin >> Im Studium >> 1.Stu-
dienabschnitt

Keine Sorge, ihr müsst euch vor Studiumbeginn noch für keins dieser Fä-
cher anmelden. Die Anmeldephase für euch beginnt am Tag der Einfüh-
rungsveranstaltung. Alle Informationen bekommt ihr dazu per Email/auf
der Internetseite der Medizinischen Fakultät und während den Einfüh-
rungstagen.

Damit ihr aber schon einen Eindruck davon bekommt was euch erwartet,
hier eine kleine Auflistung:

Physik
Zählt wahrscheinlich nicht zu den Lieblingen eines Medizinstudenten, ge-
hört aber wohl oder übel mit zum Studium. Der Kurs besteht aus einer
Vorlesung und einem Praktikum in den Semesterferien. 

Vorlesung
Der Physikprof orientiert sich an einem Lückenskript, welches euch zur
Verfügung gestellt wird. Ihm zur Seite steht ein Assistent, der das Gesche-
hen mit einer Kamera filmt und auf die Leinwand projiziert. Jedoch werdet
ihr feststellen, dass sich die anfangs noch gut besuchte Vorlesung schnell
lichtet und nach wenigen Wochen nur noch der harte Kern der Physik-In-
teressierten anzutreffen ist. Das mag vielleicht auch daran liegen, dass die
Vorlesungen am Südcampus und morgens stattfinden. 



Praktikum
Zusätzlich musst du in den Semesterferien das siebentägige Physik-Prak-
tikum absolvieren, der genaue Praktikumstermin wird während des Se-
mesters bekannt gegeben. Die Durchführung und die Theorie wird euch
dabei von geduldigen und hilfsbereiten Tutoren verständlich erklärt.

Klausuren
Alle paar Wochen wird ein so genannter “Quickie” (10min) geschrieben,
bei dem man alle Hilfsmittel mitbringen darf. Die Teilnahme ist freiwillig
und man kann bis zu 1 Punkt erreichen. Am Ende findet eine Abschluss-
klausur statt, die sich auf die Inhalte der Vorlesung und des Praktikums
bezieht.  Aber keine Sorge, man möchte hier nicht die nächsten Nobel-
preisträger in Physik ran züchten, sondern euch nur aufs Physikum vor-
bereiten.    

Chemie
Dient dazu euch alle auf ein Wissensniveau zu bringen. Fällt daher dem
einen leichter, dem anderen schwerer. 

Vorlesung
Werden seit Jahren von Prof. Schatz gehalten, der immer wieder ein paar
witzige Anekdoten einwirft. Der erste Abschnitt umfasst die Anorganische

Chemie, die in altbewährter PowerPoint Prä-
sentation gehalten. Im zweiten Teil, der die
Organische Chemie umfasst, wird dann Ab-
stand genommen von PowerPoint und über-
gegangen zur Tafel, was zumindest die
Geschwindigkeit insgesamt etwas reduziert.

Praktikum
Findet in der Regel in den Semesterferien an drei Tagen vor der Haupt-
klausur statt. Es wird empfohlen die theoretischen Inhalte bereits vorzu-
bereiten, da man dadurch schneller mit den Versuchen fertig ist und
früher gehen darf.



Klausur
Es gibt eine Haupt- und eine Zwischenklausur mit je einer Probeklausur
bei der ihr Bonuspunkte sammeln könnt. Dabei gilt: Hauptsache beste-
hen, nach der Punktzahl fragt nachher keiner mehr. Also macht euch kei-
nen Stress ;)

B i o lo g i e
Vorlesung
Immer dann, wenn sich die Woche allmählich dem Ende nähert, gibt’s
noch mal einen Leckerbissen für alle Sympathisanten von Powerpointprä-
sentationen: die Biologievorlesung, die im Hörsaal Anatomie stattfindet.
Der liebenswürdige Herr Dr. Engelkamp referiert über Grundlagen der Ge-
netik sowie der Mikrobiologie.

Praktikum
Beginnt ab Mitte des Semesters (weitere Informationen bekommt ihr in
der Vorlesung). Dort unterstützen euch beim Herstellen der Präparate und
Heftmitschriften angehende geduldige und nette Biologen. In entspann-
ter Atmosphäre und dank interessanter Experimente vergehen die drei
Stunden immer schneller als befürchtet.

Medizinische Psychologie/Soziologie
Vorlesung
Beginnt im ersten Semester mit der Grundlagenvorlesung und wird euch
fast die ganze Vorklinikzeit begleitet. Die Inhalte sind unteranderem Mo-
delle und Theorien für den Umgang mit späteren Patienten. Der Patien-
tenkontakt scheint im ersten Semester noch in weiter Ferne zu sein, jedoch

solltet ihr hier am Ball bleiben, beson-
ders im Hinblick aufs Physikum.

Klausur
Am Ende des Semesters schreibt ihr dann
eine Multiple-Choice Klausur mit 20 Fra-
gen (bei 12 Richtigen hat man bestan-
den). Man sollte den Stoff der



Vorlesungsfolien beherrschen, einige Fragen lassen sich trotzdem gefühlt
nur durch raten lösen!

Histologie/Mikroskopische Anatomie
Ist für die meisten von euch ein ganz neues Fach und befasst sich mit der
Gewebelehre. Parallel zu den Vorlesungen findet der Histokurs statt. 

Vorlesung
In den Vorlesungen lernt ihr nach und nach den zellulären Grundaufbau
von Muskeln, Nerven und Fettgewebe kennen. Durch die Mischung aus
schematischen Skizzen und Bildern von echten Präparaten entwickelt ihr
schnell einen Blick für mikroskopische Unterschiede in den unterschied-
lichen Gewebsstrukturen. Es lohnt sich in diesem Fach, die in der Vorle-
sung besprochenen Inhalte ein wenig nachzubereiten, da die
Grundstrukturen häufig wiederkehren bzw. vorausgesetzt werden.

Seminar mikroskopische Anatomie
Jede Woche findet ihr euch zu-
sätzlich in einem der schönsten
Anatomiegebäude Erlangens
ein. Mit Blick auf den Schloss-
park sitzt jeder vor einem Licht-
mikroskop und analysiert
verschiedene Präparate zum je-
weiligen Thema. 
Der Dozent erklärt anhand sei-

nes Mikroskops über einen Fernseher, was ihr in eurem Präparat erkennen
solltet und wiederholt dabei auch noch einmal das Wichtigste aus der
Vorlesung. Nach den Erklärungen ist genügend Zeit dafür, sich alles ein-
mal in Ruhe anzusehen und Skizzen von den Präparaten anzufertigen.
Keine Sorge, ihr müsst dabei keine künstlerische Begabung vorzeigen,
wichtig ist, dass die Zeichnungen euch weiterhelfen
Das erste Praktikum ist erfahrungsgemäß etwas frustrierend, aber danach
wird es jedes Mal leichter etwas zu erkennen. Für Hilfesuchende stehen
zahlreiche Tutoren zur Verfügung, die einem gerne helfen. Es empfiehlt



sich außerdem, das jeweilige Thema vor dem Praktikum noch einmal
durchzulesen.

Testate
Am Ende jedes Semesters findet dann ein mündliches Testat statt. Dabei
werdet ihr von Prüfern persönlich geprüft. Ihr erhaltet zwei Präparate und
könnt euch ca. 10min Notizen dazu machen. Danach kommt der Prüfer
zu euch fragt euch ein paar Fragen zu dem was ihr seht und zu theoreti-
schem Inhalt und dann seid ihr auch schon fertig

Funktionelle Anatomie
Entspricht wahrscheinlich am besten den Vorstellungen eines jedem zum
Medizinstudium. Im ersten Semester lernt ihr den Bewegungsapparat d.h.
Knochen, Gelenke, Bänder und die wichtigsten Muskeln. 

Vorlesung
Die Vorlesung wird von Prof. Paulsen gehalten und ist durch viele klinische
Beispiele sehr anschaulich gestaltet. Regelmäßiges Besuchen der Vorle-
sung hilft daher das Auswendiggelernte auch besser zu verstehen. 

Demokurs/Anatomisches Seminar 
Findet alles in einem Demosaal
im 1. Stock des ehrwürdigen
Anatomiegebäudes in der Kran-
kenhausstraße statt. Hier sitzt
ihr in kleinen Gruppen mit
einem Tutor an einem Tisch, an
dem ihr mit Modellen und
Feuchtpräparaten den Stoff ver-
tiefen und verstehen könnt. Es
hilft sich vor dem Demokurs

schon mit dem Thema vertraut zu machen, damit man die Erklärungen
der Tutoren besser versteht.



Testate
Relativ am Anfang des Semesters steht dann schon das „Schädeltestat“
an. Keine Panik davor. Klar ohne Lernen geht es nicht, aber es geht in erster
Linie darum euch mit mündlichen Prüfungen bekannt zu machen und
euch in den Lernmodus zu versetzen. Am Ende gibt es dann noch Ab-
schlusstestat und danach steht dem Präparierkurs im zweiten Semester
nichts mehr im Weg.
Tipp: Fragt euch vorher gegenseitig ab, denn das Aussprechen der neuen
Wörter mag dem ein oder anderen am Anfang schwer fallen!

Medizinische Terminologie 
Soll euch den Einstieg in die Ärztesprache erleichtern. Hieß es früher noch
man brauche das Latinum um Medizin zu studieren, reicht nun der Termi-
Kurs. Den müssen alle belegen, egal ob ihr Latein in der Schule hattet oder
nicht. Aber keine Sorge liebe Nicht-Lateiner, der Kurs ist super machbar
und ihr werdet merken, dass die unmöglichsten Zungenbrecher der Me-
dizin plötzlich Sinn ergeben.

Wahlpflichtfach
Innerhalb der Vorklinik (Semester 1-4) müsst ihr in irgendeinem Semester
ein Wahlfach belegen. Überlegt euch gut, wann und welches Wahlfach
ihr belegen wollt, denn nicht jedes ist für das erste Semester geeignet!
Empfehlungen zu Folge ist ein Wahlfach im dritten Semester sinnvoll. Die
Liste von den Fächern findet ihr auf der Seite der Medizinischen Fakultät.

Hier eine kleine Auswahl:
-> Anatomie am Lebenden
-> Bildgebung für Vorkliniker
-> Einführung in die Medizinethik 
-> Kognitive Neurowissenschaften
    





Was und wer ist die Fachschaft?
An den meisten deutschen Hochschulen erfolgt die Interessensvertretung
der Studierenden eines Fachs durch den Fachschaftsrat. Weil in Bayern
1970 die verfassten Studierendenschaften und somit auch die Fachschafts-
räte abgeschafft wurden, gibt es sie bei uns offiziell nicht mehr. Stattdes-
sen finden sich die Studenten meist zu Fachschaftsinitiativen oder
"unabhängigen Fachschaften" zusammen, um auf diese Weise die fachli-
chen Belange ihrer Kommilitonen zu unterstützen.

Das bedeutet konkret: unsere Fachschaft Medizin (Kanüle) besteht aus
einem bunt zusammengewürfelten Haufen von Medizinstudenten aus
den unterschiedlichsten Semestern. Vom neugierigen Ersti bis zum abge-
klärten PJler – jeder kann sich engagieren! 

Was macht die Fachschaft?
Wir kümmern uns um verschiedenste Projekte, die alle dazu dienen sol-
len, euch die Odyssee durch die verschlungenen Pfade des Medizinstudi-
ums ein wenig angenehmer zu gestalten. Das bedeutet zum einen
organisieren wir verschiedensten Feiern und Veranstaltungen z.B. Som-
merfest, Medizinerparty, Volleyballturniere oder den Winterball. Zum an-
deren sind wir in der Hochschulpolitik aktiv. Vertreter aus der Fachschaft
engagieren sich unteranderem im Fakultätsrat, Studentischen Konvent
oder in der Kommission für Lehre und Studium. 
Wenn dich das Thema Hochschulpolitik noch weiter interessiert, schau
doch mal auf unserer Website vorbei. (blogs.fau.de/kanuele/hochschul-
politik)

Und natürlich ganz wichtig: Wir fungieren als Schnittstelle zwischen den
Professoren und EUCH. Falls es also Probleme bezüglich Klausuren, Vor-
lesungen oder anderen Dingen gibt, könnt ihr gerne immer auf uns zu-
kommen.

Fachschaft



Also wenn du Lust hast auch in der Fachschaft mit aktiv zu sein, komm
vorbei! Keine Vorkenntnisse notwendig ;) Wir freuen uns drauf!

Unsere Treffen finden einmal wöchentlich immer 
dienstags um 19:30

in der Turnstraße 7 statt.



Projekte
AG Interprofessionelle Lehre
Wir beschäftigen uns mit der Verbesserung unserer
Ausbildung. Als Lokalgruppe, der sowohl national als
auch international agierenden AG Medizinische Aus-
bildung, informieren wir über aktuelle Entwicklungen.
Weiterhin etablieren wir neue Wahlfächer und initiie-
ren Projekte. Ihr habt Fragen, Vorschläge oder wollt
euch beteiligen? Schreibt uns per Mail

Kontakt: ausbildung.erlangen@gmail.com
Treffen: jede Woche Mittwoch um 19.30 Uhr

AG Medizin und Menschenrechte 
Unsere Arbeit basiert auf zwei Säulen, die sich im
Namen wiederspiegeln. Zum einen geht es uns um die
medizinische Unterstützung der Flüchtlinge; zum an-
deren setzen wir uns für ihre Integration in die Gesell-
schaft ein und möchten ihnen ein möglichst normales
Leben ermöglichen. Du hast Interesse bekommen und
willst mehr, als nur Geld spenden? Dann komm‘ zu un-
seren Treffen und lerne uns und unsere Aktionen ken-
nen. Du findest sicher etwas, was dir gefällt.

K o n t a k t : m e d i z i n u n d m e n s c h e n r e c h t e @ y a h o o . d e ;
blogs.fau.de/medmensch
Treffen: jeden 2. Mittwoch um 20.15 Uhr, Turnstraße 7

Mit Sicherheit verliebt
Mit Sicherheit Verliebt (MSV) ist eine AG der FAU Er-
langen-Nürnberg, die von der bvmd als Dachorgani-
sation bundesweit unterstützt wird. Es handelt sich
dabei um eine Aufklärungskampagne von Medizinstu-
dierenden für Schüler der 6.-8. Klassen, die auf moder-



nen, interaktiven Unterricht setzt und auch von dem
geringen Altersunterschied zwischen Schülern und
Studenten profitiert.

Kontakt: msv-erlangen@web.de; Facebook „MSV Erlangen“

Teddybärkrankenhaus
Das Teddybärkrankenhaus (kurz TBK) ist ein gemein-
nütziges Projekt, das seit 2008 in Erlangen stattfindet
und bundesweit von der bvmd unterstützt wird. Jähr-
lich werden hier von (Zahn)MedizinstudentInnen
mehrere hundert Teddys verarztet, um den Kindern
die Angst vor dem Arzt zu nehmen.

Kontakt: teddydocs.erlangen@gmail.com

AG Aufklärung gegen Tabak
Medizinstudenten der Friedrich-Alexander Universität
Erlangen-Nürnberg klären präventiv über das Rau-
chen und die Folgen und Risiken des Tabakkonsums
auf. Du möchtest mit aufklären? Dann mach mit und
trete der Gruppe bei: „AGT: Uni Erlangen, Aufklärung
gegen Tabak“

Hörsaalkino
Wir stellen für euch jedes Semester mit Leidenschaft
und Sorgfalt ein einzigartiges Programm auf die
Beine…und das für euch völlig kostenlos! Neben lan-
gen Filmnächten und Specialveranstaltungen zeigen
wir euch Filme aus den Kategorien: Deutsch, Auslän-
disch (OmU), Komödie, Drama, Action, Kult und Klas-
siker.

Jeden Donnerstag 20.00 Uhr c.t.
Rudolf-Wöhrl-Hörsaal (Östliche Stadtmauerstraße 11)
**EINTRITT FREI!**



Medimeisterschaften
Wann? 09.-12.06.2016

Wo? Flugplatz Obermehler

Was? Du liebst Festivals und Ver-
kleiden? Du möchtest unbedingt
mal wieder den Kopf vom vielen
Lernen freibekommen? Dann sind
die Medimeisterschaften genau
das richtige für dich!
Seit 2002 treten die medizinischen Fakultäten aus ganz Deutschland ge-
geneinander in einem Fußballtunier an und mittlerweile pilgern dafür
an die 10000 Medizinstudenten einmal im Jahr nach Bad Obermehler.
Jede Fakultät unter ihrem eigenen Motto. Und dieses Mal wird Erlangen
mit „Wo ist Walter?“ den Titel nach Hause holen! Doch neben dem Fuß-
balltunier bieten die Medimeisterschaften noch einiges mehr. Tagsüber
kann man gemütlich über den Flugplatz schlendern und die selbstge-
bauten DJ-Wagen einiger großen Fakultäten bestaunen, sich im Erlan-
ger Zeltlager auf den Abend vorbereiten oder seine Mannschaft zum
Sieg anfeuern. Abends verwandeln sich dann die Fußballplätze in ein
Festivalgelände und mehrere DJs sorgen für die perfekte Feierstim-
mung! Doch am besten machst du dir selbst ein Bild davon und ver-
stärkst den Erlangener Partyconvoy für die diesjährigen „Medis“.

Was musst du nun tun?
1.Aftermovie vom letzten Jahr bei Youtube anschauen 
2.Ticket besorgen: www.medimeisterschaften.com 
3.Facebookgruppe „Medimeister 2016: ERLANGEN!!“ beitreten 



Save the date!
Ersti-Wochenende
Direkt am ersten Wochenende nach Semesterstart haben wir für euch
einen grandiosen Ausflug ins Erlangener Umland organisiert. Bitte bringt
Schlafsack, Isomatte und was ihr sonst braucht mit – für Verpflegung sor-
gen wir. Wir sorgen nicht für euer Unterhaltungsprogramm, ihr seid selbst
dafür verantwortlich, wie das Wochenende wird! Packt also Spiele und
alles mögliche andere ein, was euch einfällt. 
Die Anmeldung für das Wochenende findet während den Einführungs-
tagen statt. Genauere Informationen geben wir euch dann vorher.

Bücherflohmarkt
Zu Beginn jeden Semesters findet im Foyer des neuen Hörsaalgebäudes
(Ulmenweg 18) ein Bücherflohmarkt statt. Hier kann man gebrauchte Bü-
cher von Studenten aus höheren Semestern günstig erstehen. Keine Sorge,
das genaue Datum wird über facebook noch rechtzeitig bekanntgegeben 

Laufgelage- in 3 Gängen durch die Stadt
Am 03. Mai 2016 findet die 8. Runde des Laufgelages statt. Man nimmt als
Zweierteam teil und bekommt ein paar Tage vor Start der Veranstaltung
einen Gang – Vorspeise, Hauptgang oder Nachtisch – zugeteilt. Pro Gang
treffen sich also drei Teams. Über den Abend wechseln die Gruppen durch
und am Ende gibt es im E-Werk eine große After-Dinner-Party. Das Lauf-
gelage macht richtig viel Spaß und gute Laune, merkt euch den Tag daher
am besten schon vor! Alle Infos zur Anmeldung, Teilnahmebedingungen
etc. findet ihr auf der Internetseite: laufgelage.jimdo.com

Bergkirchweih 
„Der Berg“ (12. – 23. Mai 2016) versetzt Erlangen für 12 Tage in absoluten
Ausnahmezustand. Früher gab es für die Studenten eine Woche Bergfe-
rien, inzwischen ist „nur“ der Dienstag in der Pfingstwoche noch vorle-
sungsfrei. Der Berg gehört zu den größten Volksfesten Bayerns. Für alle,
die mit Lederhosen, Dirndl und Maßkrugschwenken nicht so viel am Hut



haben: Jeden Abend nach Auschankschluss um 23 Uhr beginnt in der Er-
langer Innenstadt der „After-Berg“, wo in Kneipen und Clubs noch ordent-
lich weitergefeiert wird. Da ist auch für Volksfestmuffel was geboten!

Sommerfest der Mediziner
Die FSI Kanüle veranstaltet jedes Jahr auf der Meilwaldbühne das Som-
merfest der Mediziner. Für das leibliche Wohl und musikalische Unterma-
lung ist bestens gesorgt und so steht einem entspannten Sommerabend
nichts im Wege! Dabeisein ist ein absolutes Muss! � 

Schlossgartenfest der FAU
Am 25. Juni 2016 findet das Schlossgartenfest der FAU statt. In festlichem
Ambiente mit Lampions und Laternen wird bis in die Nacht gefeiert und
getanzt. Das Highlight des Abends ist das große Feuerwerk, das um 23
Uhr eröffnet wird.



Place to be
Kanapee (7)
Das Kanapee ist die bekannteste Studenten-
kneipe in Erlangen. Um ein Bier dort werdet
ihr also, ob ihr wollt oder nicht, kaum herum
kommen. Das Kanapee ist eine urige Kneipe
mit Billard- und Kickertischen und im Som-
mer mit Biergarten. Dienstag ist es oft
schwer einen Platz zu bekommen. Das liegt vor allem daran, dass Diens-
tags ein Bier nur 1,90€ und diverse Schnäpse 1,50€ kosten.  

-> Adresse: Neue Str. 50, 91054 Erlangen
-> Facebook: Kanapee Erlangen

E-Werk (5)
Das Kulturzentrum E-Werk bietet eine große Bandbreite an verschie-
densten Veranstaltungen. Partys, Konzerte, Open-Air-Kino, Flohmärkte,
Lesungen, Poetry Slam und und und. Am besten ihr schaut regelmäßig
auf der Facebook-Seite vorbei, damit ihr up-to-date bleibt und nichts
verpasst.
Übrigens: Jeden Sonntag wird dort auch der „Tatort“ auf Leinwand über-
tragen. Mit Snacks und Getränken kann man sich davor an der Bar der
Kellerbühne eindecken und dann entspannt das Wochenende ausklin-
gen lassen. Eintritt ist frei!

-> Adresse: Fuchsenwiese 1, 91054 Erlangen
-> Webseite: www.e-werk.de; Facebook: Kulturzentrum E-Werk

Zirkel (8)
Der Zirkel ist der älteste Club Erlangens und bekannt durch die legendä-
ren Medizinerpartys. Regelmäßig lassen wir es hier krachen und spren-
gen so manches Mal die Platzkapazität des Kellergewölbes. Doch auch
außerhalb der Veranstaltungen der FSI-Kanüle bietet der Zirkel immer



eine Gelegenheit zum Feiern.

-> Adresse: Hauptstraße 105, 91054 Erlangen
-> Webseite: www.zirkel-club.de 

Erlkönig/Paisley (2/1)
Der Erlkönig spricht vor allem die unter
euch an, die im beschaulichen Erlangen so
manches Mal das Großstadtfeeling ver-
missen. In dem Barklub lässt sich der
Abend bei leckeren Cocktails genießen und zu späterer Stunde öffnet
zusätzlich eine kleine Tanzfläche. Wem der Platz zu klein ist, der kann
nach nebenan ins Paisley weiterziehen.

-> Adresse: Nürnberger Str. 1/15, 91052 Erlangen
-> Website: www.erlkoenig.club; www.paisley.de 

Bogarts (2)
Das Bogarts ist eine Musikkneipe am Ende der Fußgängerzone. Ein be-
sonderes Highlight ist das Pubquiz. Es findet alle zwei Wochen sonn-
tags statt und mit einem Startgeld von 2€ kann man dort wahres Geld
gewinnen. 

-> Adresse: Güterhallenstraße 2, 91054 Erlangen
->Webseite: www.bogarts-sportheim.de

Teehaus (3)
Im Erlangener Teehaus lässt es sich bei einem riesigen Frühstücksbuffet
perfekt in den Tag starten. Egal ob als Katerfrühstück oder Stärkung vor
einem langen Lerntag, hier ist für jeden was dabei. Wichtig: unbedingt
reservieren!

-> Adresse: Friedrichstraße 14, 91054 Erlangen
-> Facebook: Teehaus Erlangen



Margareta
Das kleine französisch angehauchte Café am Marktplatz trumpft vor
allem durch seine gemütliche Atmosphäre und tolle Kuchen. Hier kann
man dem Lernstress wunderbar bei einer Tasse Kaffee entfliehen.
-> Adresse: Hauptstraße 33, 91054 Erlangen
-> Facebook: Cafe Margareta
Manhattan (2)
Das süße Café liegt direkt gegenüber den Arcaden. Es gibt super Kaffee
und eine kleine, aber sehr feine Auswahl an herzhaften Speisen und le-
ckeren Kuchen. Außerdem schließt sich an das Café noch ein gemütli-
ches Kino an mit studentenfreundlichen Preisen. Immer mittwochs ist
im Manhattan Kinotag und jede Karte kostet 6€!

-> Adresse: Güterhallenstraße 4, 91054 Erlangen
-> Webseite: www.manhattan-kino.de/

Arizona (4)
Das Restaurant bietet ein riesiges Angebot an Cocktails, Burgern,
Steaks, BBQ-Spezialitäten und anderen amerikanischen Leckereien.
Jeden Mittwoch ist im Arizona Studententag: Alle Cocktails gibt’s zu
günstigen Preisen und diese „Happy Hour“ gilt den ganzen Abend! Und
falls ihr mal keinen Platz mehr bekommen solltet: Es gibt die leckeren
Cocktails auch zum Mitnehmen – so bleibt keiner auf dem Trockenen.

-> Adresse: Wasserturmstraße 8, 91054 Erlangen
-> Webseite: www.arizona-erlangen.de; Facebook: Arizona Erlangen

Free Willy (6)  
In direkter Nähe des Martin-Luther-Platzes findet ihr „Free Willy“. Der
Laden verbindet Nähsalon, Umsonstladen und Siebdruckwerkstatt. Es
werden verschiedene Nähkurse angeboten, außerdem gibt es an jedem
1. Samstag des Monats eine offene Werkstatt. Das Prinzip des Umsonst-
ladens funktioniert im Sinne der Nachhaltigkeit unter dem Motto: Was
du nicht mehr verwendest, können andere brauchen und umgekehrt.
Ihr könnt im Laden einfach Sachen abgeben und/oder Dinge mitneh-



men, die euch gefallen. 
Als besonderes Schmankerl gibt es jeden Sonntagnachmittag frisch ge-
backenen Kuchen. Vorbeischauen lohnt sich! 

-> Adresse: Hauptstraße 84, 91054 Erlangen
-> Webseite: freewilly-erlangen.de/blog; Facebook: FreeWilly

Meilwald
Für alle Natur- und Lauffreunde bietet der Meilwald genau das Richtige.
In unmittelbarer Nähe der Innenstadt (in Richtung Spardorf) beginnt
das Waldgebiet. Es gibt viele verschiedene Laufstrecken und einen
Trimm-dich-Pfad für alle Fitnessbegeisterte. Und auch nicht zu verges-
sen: An der Meilwald-Bühne findet das Sommerfest statt! 



Lernräume
Die Hauptbibliothek ist das  große weiße Gebäude in der Schuhstraße.
Die „Bib“ wird für viele euch schon bald ein zweites Zuhause werden ;) 
Es gibt verschiedene Lese- und Arbeitsräume, Computer, Scanner, Kopierer
und WLAN. Außerdem eine Cafeteria mit Terrasse.

Öffnungszeiten:  Mo – Fr: 8.00 – 24.00 Uhr
Sa – So: 10.00 – 24.00 Uhr 

In den Klausurphasen (vor allem im Wintersemester) ist die Bib oft den
ganzen Tag rappelvoll. Für alle, die sich morgens keinen begehrten Platz
mehr sichern können – hier kommt eine kleine Liste mit Ausweichmög-
lichkeiten:

-> Die Bibliothek der Technischen Fakultät:
Erwin-Rommel-Straße 60, 91058 Erlangen
Öffnungszeiten: Mo – Fr: 8.00 – 24.00 Uhr

Sa – So: 10.00 – 24.00 Uhr 

-> Das Juridicum mit 350 Arbeitsplätzen
Schillerstraße 1,91054 Erlangen
Öffnungszeiten: Mo – Sa: 8.00 – 23.45 Uhr

So: 12.00 – 19.45 Uhr 

-> Die „Theo-Bib“ Kochstraße 6, 991054 Erlangen bietet sowohl ruhige Ar-
beitsplätze als auch die Möglichkeit zum Lernen in Gruppen
Öffnungszeiten: Mo – Do: 8.00 – 22.00 Uhr

Fr: 8.00 – 20.00 Uhr




